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Zu unseren Gottesdiensten wird Kindergottesdienst angeboten. Er beginnt mit dem Gottes-
dienst in der Kirche und wird dann im Gemeindehaus fortgesetzt. Zur Abendmahlsfeier kommen 
die Kinder in die Kirche zurück. In den Schulferien findet kein Kindergottesdienst statt.

Fahrdienste: für das gesamtes Gemeindegebiet: Frau Jutta Adler-Bickhardt (4725899),                                                   
für Grunaer über Herrn Wolfgang Gauß (privat  252 3457, dienstllich  257 1461).

Liebe Gemeinde,

mit einem Bild der drei Weisen grüße ich 
Sie zur Advents- und Weihnachtszeit!

Die Figuren stammen von unserer Krippe 
aus der Thomaskirche; der Schnitzer 
Siegfried Urbank schuf sie 1955 für unsere 
Kirche. 

Gold, Weihrauch und Myrrhe  - das sind 
die Schätze, die die Weisen als Geschen-
ke für den neugeborenen Jesus mit-
brachten. So ist es im Matthäusevan-
gelium, Kap. 2, zu lesen. Wie viel weise 
Männer es waren, die da kamen, davon 
lesen wir nichts. Die Tradition hat drei aus 
ihnen gemacht, zunächst wohl wegen der 
Anzahl der Schätze. So, wie sie oft 
dargestellt sind (auch in unserer Krippe), 
sind es drei Männer aus den zur Zeit des 
Matthäusevangelium bekannten Erd-
teilen: ein Asiat, ein Afrikaner, ein Euro-
päer. Die ganze Welt kommt somit zur 
Krippe; dieses unscheinbare Kind in 
einem Strohbett ist der “Treffpunkt” der 
Mächtigen und Reichen aus aller Welt. Bei 
IHM kommen sie an, knien sie nieder, 
beten sie an.

Eine große Ruhe und Konzentration 
strahlt diese Szene aus! Dabei schaut uns 
der afrikanische Weise direkt an. “Wo 
stehst du?”, scheint er zu fragen. “Es ist 
noch Platz hier an der Krippe! 

Auch wenn deine Geschenke vielleicht 
etwas bescheidener ausfallen - gönne dir 
diese Momente der Besinnung, der 
Konzentration auf das Wesentliche in 
deinem Leben.”
Wir sind hier an der Krippe angekommen. 
Hier haben wir gespürt: Weiter müssen 
wir nicht suchen. Wir sind am Ziel. Wir 
haben mit eigenen Augen gesehen, 
dass Gott die Nähe zu den Menschen 
sucht und uns so seine Liebe zeigt.”

Wir, als die zu den Reichen zählenden 
dieser Welt - lassen wir uns einladen von 
diesem dunkelhäutigen Weisen?

Die Advents- und Weihnachtszeit bietet 
viele Gelegenheiten dazu. 
Machen Sie sich auf die Suche und 
werden Sie fündig in dieser besonderen 
Zeit des Jahres. 
Finden Sie den Ort, an dem Sie Gottes 
Nähe und Liebe besonders spüren 
können. 
Finden Sie den Ort, an dem Sie Ihre 
“Schätze” gern verschenken. 
Lassen Sie sich auf diesem Weg begleiten 
und anregen auch von den Angeboten 
Ihrer Kirchgemeinde.

Dies wünscht Ihnen, auch im Namen aller 
Mitarbeitenden, 
                
              Ihre Pfarrerin Annelie Zemmrich
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Thomaskirche: 
Bodenbacher Str. 21 

Nazarethkirche: 
Altseidnitz 12

Unsere Kirchen:



  

Gottesdienste 3

 anschl. Kirchenkaffee

7. Dez.

25. Dez.

26. Dez.

28. Dez.

31. Dez.

1. Jan.

4. Jan.

6. Jan.

11. Jan.

18. Jan.

25. Jan.

1. Feb.

2. Feb.

 Familiengottesdienst
 Kindermusical “Die vier Kerzen” 

Gottesdienst 
Posaunenchor 

Gottesdienst 

Gottesdienst in der Kreuzkirche

 Gottesdienst 
 Flötenkreis 

 Christvesper, Krippenspiel der Kinder
     Pfr. Windisch

 Christvesper, Krippenspiel der JG
     Pfr. Dr. Führer
 Christvesper, Krippenspiel der JG
     Pfr. Dr. Führer

 Christvesper, Krippenspiel der Kinder
     Pfr. Windisch
 Musikalische Christvesper 
     Pfrn. Zemmrich, Chor

 Musikalische Christvesper 
      Posaunenchor
     

Pfr. Dr. Führer,

 Gottesdienst mit Abendmahl
 Chor

 Gottesdienst mit Abendmahl
 

 Gottesdienst 
 
 Gottesdienst 
 

 Deutsche Messe / Mitglieder der
 Ev. Michaelsbruderschaft  
 

 Gottesdienst zum Abschluss des
 Bibelwochenendes / Flöten
 

 Gottesdienst mit Taufe
 Chor  
 

 Gottesdienst mit Abendmahl
 Posaunenchor

 Epiphaniasfeier mit Abendmahl
 

 Gottesdienst mit Abendmahl
 Kirchweih Seidnitz
 Kammerchor “vocalux”

10:00

10:00

14:30

14:30

16:00

16:00

17:30

17:30

10:00

10:00

10:00

10:00

10:00

10:00

10:00

10:00

  9:30

16:00

18:00

18:00

10:00

14. Dez.

21. Dez.

24. Dez.

Dezember - Januar

2. Advent
Pfr. Dr. Führer

4. Advent
Pfr. Dr. Führer

3. Advent
Pfrn. Zemmrich
Kantorin Schumann
Gem.päd. Schulze

1. Christfesttag
Pfr. Dr. Führer

2. Christfesttag
Pfrn. Zemmrich

1. So.n.d.Christfest
Pfr. Dr. Führer

2. So.n.d.Christfest
Pfr. Dr. Führer

Epiphanias
Pfr. Dr. Führer

Septuagesimae
Pfr. Dr. Führer

Darstellung des Herrn
Pfr. Dr. Führer

1. So.n.Epiphanias
Pfr. Dr. Führer
2. So.n.Epiphanias
Pfrn. Zemmrich

Letzter So.n.Epiph.
Pfrn. Zemmrich

Altjahresabend
Pfrn. Zemmrich

Neujahr

Heiliger Abend



 

30.11.             Büchertisch, Adventsbasar
                       nach dem Gottesdienst

01.12.-23.12. Lebendiger Adventskalender

06.12.             Konzert Wild Roses Crew
                       17.00 Uhr, Nazarethkirche

07.12.             Büchertisch
                       nach dem Gottesdienst

14.12.             Familiengottesdienst
                       10.00 Uhr, Gruna

20.12.          Adventsmusik
                       17.00 Uhr, Thomaskirche

20.01.            Gesprächskreis
                      19.30 Uhr, Seidnitz 

23.01.            Kino in Thomas
       19.30 Uhr, Gruna

30.1.-01.02.   Bibelwochenende
                      Seidnitz

                                 

        

         

Nähere  Informationen auf den
folgenden Seiten!

... aus unserer Gemeinde

Informationen

Besondere Veranstaltungen
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Kirchenvorstandswahl
Am 14. September 2014 wurde in unserer 
Gemeinde ein neuer Kirchenvorstand gewählt. Zu 
ihm gehören: 

Olaf Christoph, Kerstin Hagemeyer, Ulrike 
Heindel, Johannes Hermann, Dr. Heike Hund, 
Michael Käppler, Vincent Körber, Heike Märtin, 
Ursula Richter und  André Schneider.

In den Kirchenvorstand nachberufen wurden:

Birgit Walther-Rüger und Gerhard Schmidt.  

Der neue Kirchenvorstand wurde im Gottesdienst 
am 1. Advent in sein Amt eingeführt. Ein herzlicher 
Dank gilt allen Kandidaten, die sich für die Wahl 
zur Verfügung gestellt haben! Unterstützen Sie 
auch weiterhin die Arbeit des Kirchenvorstandes: 
Geben Sie Ihre Ideen, Fragen, Lob und Kritik an 
ihn weiter und begleiten Sie ihn mit Ihrer 
Aufmerksamkeit und Ihrem Gebet.

Wir brauchen Ihre Unterstützung!
In der letzten Ausgabe der Kirchennachrichten 
fanden Sie einen Umschlag mit der Bitte um eine 
Spende für die Erneuerung des stark be-
schädigten Daches und der Heizungsanlage der 
Nazarethkirche. Der kam gut an bei Ihnen.

Vielen Dank nochmals auf diesem Wege an alle 
Spender und Spenderinnen!

Dank an unsere ehrenamtliche Mitarbeiter-
schaft  
Auch wenn ich noch keine 100 Tage in Dobritz, 
Gruna und Seidnitz im Dienst bin, weiß ich doch 
schon: Hier sind viele Menschen im Ehrenamt 
engagiert. Und dafür soll an dieser Stelle  - auch 
ausdrücklich im Namen von Pfarrerin Annelie 
Zemmrich - ein herzlicher Dank ausgerichtet 
werden! - Eine Kirchgemeinde ist letztlich 
genauso gut, wie das Engagement ihrer Mit-
glieder (wenn man einmal Gottes gnädige Bereit- 
schaft zum Segnen voraussetzt). Deshalb werden 
wir auch nicht nachlassen, nach neuen ehren-
amtlichen Mitarbeitern Ausschau zu halten, weil in 
Zukunft anspruchsvolle Aufgaben vor uns liegen. 
Gern darf man sich auch melden... - Doch 
zunächst: Wir sind im Rückblick auf das Jahr 2014 
wieder dankbar für alle, die ihre Begabungen, 



etwas von ihrer Zeit und ihrem Geld ins 
Gemeindeleben eingebracht und dieses auch 
durch Gebet unterstützt haben.

                  Pfarrer Dr. Michael Führer -  im Namen 

    der gesamten hauptamtlichen Mitarbeiterschaft 

Büchertisch (30.11., 07.12.2014)
Am 1. und  2. Advent nach den Gottesdiensten 

                                                         

Familiengottesdienst  (14.12.2014)
Am 14. Dezember feiern wir um 10.00 Uhr Fa-

miliengottesdienst im Advent. Die Kinder von Kin-

derchor, Kurrende und Christenlehre führen ge-

meinsam das Musical ”Die vier Kerzen” von U. und 

E. Rink auf. 

Die vier Adventskerzen wollen den Menschen von 

Glaube, Liebe, Hoffnung und Frieden erzählen. 

Aber kommt ihre Botschaft auch an?

Hören und sehen Sie selbst...

Adventsmusik  (20.12.2014)
Am Samstag vor dem 4. Advent, am 20.12.2014, 
um 17.00 Uhr, laden Chor und Posaunenchor der 
Kirchgemeinde Sie sehr herzlich zu einer 
Adventsmusik im Kerzenschein mit gemein-
samen Adventslieder-Singen in die Thomaskirche 
ein.                   

 

                                                                                                                                

Lebendiger Adventskalender
Im Dezember lädt unsere Kirchgemeinde wieder 
zu einem “Lebendigen Adventskalender” ein. Vom 
1. bis 23. Dezember (ausgenommen die Advents-
sonntage) ist es möglich, jeweils an einem Abend 
die eigene Tür für 30 Minuten von 19.00-19.30 Uhr 
für alle zu öffnen, die kommen wollen.

So lädt jeden Abend jemand ein, gemeinsam mit 
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anderen Advent zu feiern. Das kann mit 
Geschichten und Gedichten geschehen, mit 
Musik oder Bildern. Es können viele Adventslieder 
gemeinsam gesungen werden. Der Phantasie der 
Gastgebenden sind für diese halbe Stunde keine 
Grenzen gesetzt. Kulinarische Dinge (z. B. 
Getränke, Gebäck) sind dabei nicht nötig. Denn

man weiß ja nie, wie viele Gäste kommen werden. 

In diesen Kirchennachrichten liegt ein Faltblatt mit 
den Namen und  Adressen der Gastgeber. So 
können Sie sehen, welche Tür an welchem  
Abend offen steht.

  

Konzert Wild Roses Crew (06.12.2014)
Ein Höhepunkt am Vorabend zum Kirchweihfest 
der Nazarethkirche ist das Konzert mit der Gruppe 
“Wild Roses Crew” am Sonnabend, den 6. De-
zember.

Das adventlich - weihnachtliche Konzert beginnt 
17.00 Uhr in der Nazarethkirche. Vor und nach 
dem Konzert setzen wir die schöne Tradition fort, 
im Innenhof Glühwein oder Punsch auszuschen-
ken.

“Kino in Thomas” (23.01.2015)

Am 23. Januar 2015 zeigen wir den Film “Der 
Schmetterling C Le Papillon”.

Zum Inhalt: 

Julien ist Rentner und leidenschaftlicher Schmet-
terlingssammler. Unauffällig lebt er vor sich hin 
und frönt seinem Hobby. Als er eines Tages auf 
das achtjährige Nachbarmädchen Elsa aufpasst, 
richtet sie Chaos in seiner Sammlung an. Aber 
damit nicht genug: Als Julien aufbricht, um den nur 
an drei Tagen stattfindenden Paarungsflug des 
Isabella-Falters zu beobachten, versteckt sich die 
Kleine in seinem Auto. Will er rechtzeitig zum 
seltenen Spektakel in der Wildnis sein, muss er 
das Kind wohl oder übel mitnehmen.

(Frankreich 2002/ 83 min)

Beginn: 19.30 Uhr, Gemeindehaus Gruna, 
Bodenbacher Str. 24

Bitte die nächsten Filmtermine vormerken:  

freitags: 20.02.; 20.03.; 17.04.2015. 

Informationen - Veranstaltungen Dezember - Januar



Ein Glaubensseminar für Erwachsene
“Sie suchen Antworten auf wich-

tige Fragen Ihres Lebens?”

Wir haben sie - nicht!  Aber 

 wir suchen mit Ihnen.”

Unter diesem Slogan wird ab März 2015 
eingeladen zu voraussichtlich sechs Seminar-
abenden der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Dresden-
Gruna-Seidnitz. Pfarrer Dr. Michael Führer wird 
mit Interessierten in das Gespräch über das Leben 
und den Christlichen Glauben eintreten. 
Eingeladen sind am christlichen Glauben 
interessierte, gern auch nicht zur Kirche ge-
hörende Erwachsene. (Bei Bedarf: Wer dieses 
Seminar absolviert hat, kann sich zur Erwachsen-
entaufe oder - konfirmation anmelden.)  

Interessierte melden sich bitte recht bald im 
Pfarramt und erhalten dann weitere Informa-
tionen.

Eine Reise nach ISRAEL 

 

 Mit Pfarrer Dr. Michael Führer, Dresden

Wer das Christentum verstehen will, sollte seine 
jüdischen Wurzeln kennen.

Auf etliche Anfragen an Israel interessierter 
Personen hin, habe ich, nach vielen guten Erfah-
rungen wieder mit dem renommierten Reisebüro 
von Prof. Augustin eine Reise geplant:

”Israel  -  auf den zweiten Blick”. 

Gerade wer schon mehrfach das Heilige Land be-
reist hat, ist bei dieser Reise willkommen. (Das 
Programm berücksichtigt aber auch erstmalig 
Reisende.) Sie wird in der besonders schönen 
Frühsommerzeit  vom 13. bis 20. April 2015 erfol-
gen, Abreise und Rückankunft in Prag, die Kosten 
betragen ca. 1.650,- € im Doppelzimmer, inkl. 
Trinkgelder, geleitet von der israelischen Chef-
reiseleiterin Anna Jarck und von mir ausgestaltet  
mit geistlichen Angeboten (angeleitete Bibel-
lektüre; Andachten und Gottesdienste). 

Nähere Informationen können Sie per Mail 
(dr.michael.fuehrer@kirche-gruna-seidnitz.net) 
anfordern. In den nächsten Wochen d.J. wird eine 
Teilnehmerliste erstellt.   

Informationen - Veranstaltungen6

Bibelwochenende (30.01.-01.02.2015)
“Wissen, was zählt” 

Vom Freitag, den 30. 01. bis Sonntag, den 
01.02. laden wir zum Bibelwochenende ein.  
Texte aus dem Galaterbrief werden uns 
beschäftigen, am Freitag, 19.30 Uhr, am 
Samstag, 9.30 Uhr, und zum Gottesdienst am 
Sonntag, 10.00 Uhr,  jeweils in Seidnitz.

Achtung! Für alle Grunaer, denen der Weg nach 
Seidnitz beschwerlich ist, steht ein Fahrdienst 
bereit: Freitag, 19.15 Uhr und Samstag, 9.15 Uhr 
ab Gruna, Bodenbacher Str. 24.

                                                    

Evangelische Messe zum Tag der Dar-
stellung des Herrn (Lichtmess)
Am 2. Februar 2015 laden Brüder

der Evangelischen Michaelsbruder-

schaft um 18.00 Uhr in die Thomaskirche zu 
einem festlichen Gottesdienst zum Abschluss 
des Weihnachtsfestkreises (mit Kerzenprozes-
sion) ein. 

Vertreter verschiedener geistlicher Gemein-
schaften werden diese Evangelische Messe 
mitgestalten, zu der alle eingeladen sind, die 
Freude haben an engagiert gefeierter Liturgie - 
oder einfach nur etwas neugierig sind, wie man 
“gut evangelisch” Lichtmess feiern kann. 

Jugendwinterrüstzeit (8. bis 12.02.2015)
In diesem Jahr geht´s nach Lückendorf ins 
Zittauer Gebirge. Entscheidet euch schnell, 
denn zu dieser Rüstzeit sind Jugendliche ab der 
8. Klasse auch aus anderen Kirchgemeinden 
eingeladen. Es wird gemeinsam gekocht, 
gegessen, gespielt und gebastelt; und hoffent-
lich liegt genug Schnee für unseren Wintersport. 
Anmeldezettel und nähere Informationen gibt es 
bei den Gemeindepädagogen.

Kinderbibeltage (18. bis 22.02.2015)
Informationen und Anmeldung bei A. Schulze.

Dezember - Januar



          Rückblick 7

Gemeinschaft kann uns dabei stärken. Der 
gemeinsame Gesang half uns dabei und gab 
uns 28 Teilnehmern aus Braunschweig und 
Dresden die nötige Gelassenheit und 
Fröhlichkeit. Auch die gemeinsamen Mahl-
zeiten und eine Fahrt nach Freiberg machten 
dieses Wochenende zu einer guten Erfah-
rung. Mit 3.500 Mineralien, Edelsteinen und 
Meteoriten aus aller Welt ist “terra mineralia” 
zugleich die schönste Mineralienausstellung 
der Welt. Wahrlich, die Schönheit des 
Erdinneren “ist hier ins beste Licht gesetzt”.

Höhepunkt dieses innerlich reich machen-
den interessanten Wochenendes war der 
abschließende gemeinsame Gottesdienst 
zur Friedensdekade in der Nazarethkirche, 
mit ausgestaltet von den Braunschweigern 
und Dresdner Teilnehmern in Gesang und 
Fürbitten.

Die Predigt zu Matthäus 25,31-46 war uns 
Ermutigung zum Handeln, mit der Gewiss-
heit, dass nicht alles von unserem Handeln 
allein abhängt, sondern Gottes Liebe die 
entscheidende Kraft ist.

In Gedanken begleitet uns der Liedvers: 
“Lass uns den Weg der Gerechtigkeit gehn - 
Dein Reich komme, Gott, Dein Reich 
komme!” Und unsere  Dankbarkeit schwingt 
darin mit!

                                                 Lothar Ziegs

Ökumenische FriedensDekade 2014
“Befreit zum Widerstehen”, so lautete das 
Thema der 35. Ökumenischen Friedens-
Dekade, die vom 9. bis 19. November 2014 
deutschlandweit begangen wurde. Am 
Wochenende vom 14. bis 16. November 
2014 traf sich der Friedenskreis unserer 
Braunschweiger Partnergemeinde mit einer 
Gruppe unserer Gemeinde. 

Alljährlich zur Friedensdekade treffen wir 
uns. Uns verbindet eine langjährige Partner-
schaft. In diesem Jahr gaben 25 Jahre seit 
dem Fall der Mauer Grund zum dankbaren 
Erinnern und gleichzeitig das Erleben der 
unterschiedlichsten Krisensituationen in 
unserer Welt (Ukraine-Syrien-Irak-Paläs-
tina-Schwarzafrika...) Grund zur Sorge. Es 
ist kein Friede in unserer Welt - die Welt 
braucht unser Handeln und oft wissen wir 
nicht,  was wir tun können.

Woran richten wir uns auf, wenn Resignation 
nach uns greift? Die Botschaft Jesu kann für 
uns die zentrale Kraftquelle für ein gewalt-
freies, den Frieden förderndes Wirken sein. 
Wir haben es schon vielmals gehört aus dem 
zweiten Brief des Paulus an Timotheus: 
“Nicht der Geist der Verzagtheit ist uns von 
Gott gegeben, sondern der Geist der Kraft, 
der Liebe und der Besonnenheit.” Jeder von 
uns muss diesen Weg selbst finden; die 

Dezember - Januar

 



Informationen zu Gruppen & Kreisen

Hallo Kinder ...

Frauen im Gespräch

Mi,03.12.: 19.30 Uhr, Seidnitz

“Advent  FEIERN”

Januar: 19.30 Uhr, Seidnitz

Teilnahme am Gesprächskreis  

Männerstammtisch

Mo, 01.12.: 19.00, Seidnitz

“...und folgten dem Stern”, 

adventliches Beisammensein

Mo, 05.01.: 19.00 Uhr, Seidnitz

“Einander annehmen” 

(Bibelgespräch) 

 

Treffen im Haus "Vincenz von Paul”
monatliche Andachten
Mi, 03.12. (kath.),  07.01. (Ev.), 
jeweils 19.00 Uhr, Marienberger Str. 9

Dezember - Januar

.

So schnell ist wieder ein Jahr herum. 

Jeder freut sich auf Weihnachten! Wirklich jeder? Manche sind zu Weihnachten allein, 

manche müssen sogar im Krankenhaus liegen und wieder andere müssen gerade an 

diesem “Heiligen Abend” arbeiten. 

Ich weiß gar nicht, ob es das noch gibt?: Viele Jahre lang sind Jugendliche aus den Jungen 

Gemeinden am Heilig Abend zu den Straßenbahn- und Busfahrer/-innen gegangen und 

haben ihnen eine Kleinigkeit geschenkt; als Dank dafür, dass sie die Menschen auch an 

diesem Tag durch die Stadt fahren. Vielleicht ist das ja eine Idee: Wenn ihr zu Oma und Opa 

zum Feiern mit öffentlichen Verkehrsmitteln fahrt, nehmt doch einen kleinen Gruß für den 

Menschen in der Fahrkabine mit. :)

Viele freuen sich auch auf Silvester, auf das Feuerwerk, vielleicht eine gesellige Spielrunde 

mit Freunden und leckeren Speisen. Es gibt die schöne Aktion “Brot statt Böller”. Statt Böller 

zu kaufen, spendet man das Geld an “Brot für die Welt” und schaut sich dann den Spaß z.B. 

vom Spitzhaus in Radebeul an oder fährt an den Fuß des Fernsehturms. Ich habe auch 

schon vom “Hohen Stein” oder von der “Babisnauer Pappel” auf das Feuerwerk geschaut. 

Dabei kann man die Gedanken schon in die Zukunft schweifen lassen: Was wird wohl das 

Neue Jahr bringen? Manche sind neugierig, andere ein wenig ängstlich und andere haben 

etwas, auf das sie sich jetzt schon freuen.

Ich wünsche uns allen dafür Gottes reichen Segen!

  

                                                                                                      Eure Anne
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 9Gruppen & Kreise

Eltern-Kind-Kreis (1/2 - 3 Jahre)
freitags  9:30 - 11:00 Uhr

Kinderkreis (31/2 - 6 Jahre)
donnerstags 16:00 - 17:00 Uhr 
 
Kreis Junger Erwachsener
donnerstags 19:30 Uhr
(nach Vereinbarung)
Ansprechpartner: Ch. Hallfarth
Christiane_hallfarth@gmx.de

Frauen im Gespräch 
Mi., 03.12.,  19:30 Uhr
Di., 20.01.,  19:30 Uhr 

Männerstammtisch 
Mo., 01.12., 19:00 Uhr
Mo., 05.01., 19:00 Uhr

Gesprächskreis
Di., 20.01., 19:30 Uhr 

Bastelkreis der Senioren 
nach Vereinbarung

Diakoniekreise (nach Vereinb.)
Seidnitz, Fr. Kürschner, 
Tel.: 251 3116
Gruna, Fr. Hermann, 
Tel.: 218 8955

Besuchsgruppe (nach Vereinb.)
Fr. Richter, Tel. 251 3079

Konfirmanden

Junge Gemeinde*

= Seidnitz= Gruna

Kantorei
mittwochs 19:30 - 21:00 Uhr

Kinderchor I 
dienstags 16:30 Uhr 

mittwochs 16:30 Uhr 

Flötenkreis 
mittwochs 18:15  - 19:15 Uhr

Posaunenchor
montags 19:30 - 21:00 Uhr

MUT "Männer unter Ton”
donnerstags 19:30 Uhr 

(3-6 Jahre)

Kinderchor II
(ab 1. Klasse)*

Klasse 1-3, montags  16.00 Uhr 
Klasse 4-6, montags  17.00 Uhr 

Klasse 1-3, dienstags 16.00 Uhr 
Klasse 4-6, dienstags 17.00  Uhr

Klasse 8: mittwochs 17:00 Uhr

Klasse 7: donnerstags 17:00 Uhr

donnerstags  19:19 Uhr, JG-Raum

*gefördert von der Stadt Dresden

Kirchenmusik 

Christenlehre

Sonstige 

Seniorenkreise

Seniorensingen

Mittwoch, 03.12.,   14:30 Uhr
Mittwoch, 07.01.,   14:30 Uhr

Mittwoch, 10.12.,   14:30 Uhr
Mittwoch, 14.01.,   14:30 Uhr

dienstags 10:00 - 11:00 Uhr
02.12., 16.12., 13.01., 27.01. 

dienstags 9:30 -11:00 Uhr
16.12., 27.01.

Dezember - Januar
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                                 “365 x Bild und Bibel”
Eine Aktion der Deutschen Bibelgesellschaft zur Reformationsdekade

Am 31. Oktober begann ein weiteres Jahr der Reformationsdekade, das unter dem Titel 
“Bild und Bibel” steht. Die Deutsche Bibelgesellschaft hat es zum Anlass genommen, um 
ein ganzjährig laufendes bibelmissionarisches Internetprojekt, vor allem für kirchliche 
Webseiten, zu erstellen. Dabei werden 365 Gemälde aus der christlichen Kunst-
geschichte mit den zugrundeliegenden Bibeltexten jeweils für einen Tag zusammenge-
stellt. Dieses Projekt ist wohl bislang weltweit einzigartig. Es ist entstanden aufgrund des 
bibelmissionarischen Satzungsauftrages der Deutschen Bibelgesellschaft (Evangeli-
sches Bibelwerk), die eine kirchliche Stiftung ist. Dementsprechend verfolgt es keine 
kommerziellen Interessen und ist für Webseitenbetreiber wie -nutzer kostenlos. 

Diese Projekt ist eine gute Möglichkeit, sich Kenntnisse über den Inhalt der Bibel 
anzueignen. In der europäischen Kunst finden sich zahlreiche Gemälde, die biblische 
Motive ins Bild setzen. Auch die Reformation gab dazu einen starken Impuls. In den 
nachfolgenden Jahrhunderten wurde die Bibel von evangelischen wie katholischen 
Künstlern als eine einzigartige und dauerhafte Inspirationsquelle entdeckt. 
Dementsprechend groß ist die Fülle der Motive aus dem Alten und dem Neuen 
Testament, die zur Darstellung gekommen sind. Aber ganz gleich, ob aus Gotik, 
Renaissance, Barock, Klassizismus oder der Moderne: Immer ist es faszinierend zu 
sehen, wie die Künstler die Texte der Bibel umgesetzt haben. 

Eugéne Burnand ist es hervorragend ge-

Lungen, in seinem Gemälde von 1898 “Die

Jünger Petrus und Johannes laufen am 

Ostermorgen zu Grab” eine Kernaussage 

der Bibel zu interpretieren und eine beson-

dere Stimmung auszudrücken. 

Hierbei kann die Bildbetrachtung den Bibel-

leserinnen und Bibellesern neue Perspek-

tiven auf den Text eröffnen. Die Leser erhal-

ten die Möglichkeit, vom Bild her den Text

neu zu verstehen.

Schauen Sie auf unsere Internetseite:

www.kirche-gruna-seidnitz.de 

und lassen Sie sich inspirieren!

 - jeden Tag ein anderes Bild,

 - ein Text kann gelesen / gehört werden,

 - ein ganzes Jahr lang  

Redaktionsschluss nächste Ausgabe:
3. Januar  2015

weitere Informationen im Internet: 
www.kirche-gruna-seidnitz.de
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Getauft wurden:

Elisabeth Deda, Herkulesstr.

             Oliver Schnabel, Winterbergstr. 145

             Eleni Philippa Herrmann, Altenberger Platz

            Stefanie Schiffner, Rennplatzstr.

Getraut wurden:

           Peter Milde und Iris, geb. Riedel, Herkulesstr.

            Rudolf Reinhard Decker und Bettina Falckenberg-Decker, geb.Falckenberg

            Nico Gottsmann und Jessica, geb. Grethlein, Falkensteinplatz

Im Gottesdienst zur Eheschließung wurden eingesegnet:

            Martin Lange und Manuela, geb Holz, Siebekingstr.

Bestattet wurden:

             Emilia Reiner, Heynathstr., 87 Jahre

             Edith Kröhnert, Jacob-Winter-Platz, 92 Jahre 

           

Aneinander denken - Füreinander beten 11

Der du die Zeit in Händen hast,

Herr, nimm auch dieses Jahres Last

und wandle sie in Segen.

Nun von dir selbst in Jesus Christ

die Mitte fest gewiesen ist,

führ uns dem Ziel entgegen.

Der du allein der ewge heißt 

und Anfang, Ziel und Mitte weißt

im Fluge unsrer Zeiten:

Bleib du uns gnädig zugewandt

und führe uns an deiner Hand,

damit wir sicher schreiten.

Jochen Klepper, 1938
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Kontakte

Öffnungszeiten Pfarramt 
Altseidnitz 12, 01277 Dresden
montags   9-12 Uhr Heike Märtin
dienstags 15-18 Uhr Tel.: 0351 / 256 11 65
freitags   9-12 Uhr Fax: 0351 / 259 81 83
mittwochs und donnerstags geschlossen

Büro Gruna: Bodenbacher Str. 24, 01277 Dresden 
dienstags 16-18  Uhr      Margarete Siegert
                                                      Tel.: 0351 / 256 10 65                  
                                                      Fax: 0351 / 259 69 04

Pfarrer Dr. Michael Führer
Altseidnitz 12, 01277 Dresden
Tel.: 256 11 65  
Sprechzeit nach Vereinbarung
 dr.michael.fuehrer@kirche-gruna-seidnitz.net

Pfarrerin Annelie Zemmrich
Bodenbacher Str. 24, 01277 Dresden
Tel.: 256 10 65  
Sprechzeit Di und Mi nach Vereinbarung
annelie.zemmrich@kirche-gruna-seidnitz.net

GemeindepädagogInnen:
Annekathrin Schulze (Arbeit mit Kindern)
Zwinglistr. 17, 01277 Dresden
Tel.: 471 40 36
anne.schulze@kirche-gruna-seidnitz.net

Stephan Wilczek (Arbeit mit Jugendlichen)
Österreicher Straße 61, 01279 Dresden
Tel. (Mobil): 0178/330 10 23
stephan.wilczek@kirche-gruna-seidnitz.net

Kantorin: Astrid Schumann
Tel.: 252 95 06 
astrid.schumann@kirche-gruna-seidnitz-.net

Hauswirtschaft: Silke Ott
Tel.:  0173/ 177 63 50
silke.ott@kirche-gruna-seidnitz.net

Hausmeister: Klaus Engler
klaus.engler@kirche-gruna-seidnitz.net 

Bankverbindungen 
Kassenverwaltung Dresden - 
Kto: 166 7209 036    BLZ: 350 601 90  
Bank f. Kirche u. Diakonie  LKG Sachsen,
IBAN: DE81 3506 0190 1667 2090 36
BIC:   GENO DE D1 DKD
Bitte Verwendungszweck und RT 0909 angeben!

Kirchgeld-Kto.: 160 6100 015  BLZ: 350 601 90
IBAN: DE32 3506 0190 1606 1000 15
BIC:   GENO DE D1 DKD
Bitte Name, Adresse und  Kirchgeldnummer angeben!

Impressum

Herausgeber: 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Dresden- 
Gruna-Seidnitz  (V. i. S. d. P.)

Druckerei: Christoph Hille, Dresden
Auflage:     2.800 Stück

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Dresden Gruna-Seidnitz

Altseidnitz 12, 01277 Dresden, Tel.: 0351 / 256 11 65, Fax: 0351 / 259 81 83
Email: pfarramt@kirche-gruna-seidnitz.net     Internet: www.kirche-gruna-seidnitz.de
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Grabanlage unserer Gemeinde auf dem
Johannisfriedhof: Nähere  Auskünfte:
Pfarramt Seidnitz, Tel. 0351/25 61 165 oder
Friedhofsverwaltung Johannisfriedhof
Wehlener Straße 13, Tel: 0351/25 25 202
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